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fleischrosa reibst du
das grau von den k örpern
des r ätsels l ösung
entl ädt sich im innern
außen wird rosa
bald wieder zu grau
einstweilen entsteint
doch noch immer nicht schlau

der rasende sprung
von gef ühl zu gef ühl
raubt mir die sinne
noch eben gew ühl
schon jetzt kaum schaumkronen tragende ebbe
und bald nur noch kahle keimlose steppe
bis irgendwann in wutleerer w üste
das mädchen von eben noch nicht mal mehr gr üßte

nach dem orgasmus
sieht die welt
ganz anders aus
wir sitzen in den betten
und warten auf applaus

geb ärmutterwarm
legst du rasende lahm
ich bleib lieber stehen
als weiter zu fahren
ich konnte dich sehen
bevor jemand kam
und alles zerbrach
was zwischen uns war
was zwischen uns war

der rasende sprung
von gef ühl zu gef ühl
raubt mir die sinne
noch eben gew ühl
schon jetzt kaum schaumkronen tragende ebbe
und bald nur noch kahle keimlose steppe
bis irgendwann in wutleerer w üste
das mädchen von eben noch nicht mal mehr gr üßte



nach dem orgasmus
sieht die welt
ganz anders aus
wir sitzen in den betten
und warten auf applaus
applaus, applaus


